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Händen.euer 100% P.C. ler) überweist, denn wenn ich wegen 
Unfall, Mordanschlag, oder Frühpensionierung mal nicht mehr 

„in der Lage sein werde das ZAP zu machen, werdet ihr euch 
sicher einen Scheißdreck darum kümmern was aus mir wird. 
Spendet jetzt. Ein Herz für Fanzinemacher. 

CH: Nenn mir mal 5-10 Fanzines die das repräsentieren was für dich 
Hardcore bedeutet. 

Moses: TVOE 2-5, SPEEDSHIT, ZAP #1-#55 und natürlich THE TRUTH 
(stand zwar nicht dabei aber ich nehme mal an das er e5 

einfach vergessen hat der Tipper) 

CH: Wo wir gerade dabei sind. Praktisch jeder hat eine etwas andere 

Auffassung von Hardcore, wie sieht deine aus? 

Moses: In ein paar Jahren werde ich ein Buch darüber schreiben, 
das gibts dann bei KARSTADT und anderen korrekten Ver- 
trieben. 

CH: Hast du in naher Zukunft wieder vor Gisbert aus der Mottenkiste 
herauszuholen? Bzw. gehst du überhaupt noch zu St. Pauli 
Spielen ? 

Moses: Gisbert kenne ich nur von Briefen. Aber am 5.12. gibt es 
Rache für das Spiel gegen den HSV am Millerntor. Den 
politischen Umschwung bekommen auch St. Pauli Fans zu 
spüren. 

CH: Was machst du noch außer dem ZAP den ganzen Tag? 

Moses: Ist bei Frage 8 schon beantwortet. Da bleibt wohl keine 
Zeit: übrig. 

CH: Hast du mal vor auch etwas anderes neben dem Zine zu machen? 

( Band, Vertrieb, Label ) 

Moses: Eine Kampfeinheit aufbauen und Deutschland säubern von dem 
Abschaum oder auswandern. (Sehr vernünftiger Entschluß 
der Stalinist) | 

CH: Wie gaubst du läßt sich der aufkommende Faschismus überhaupt 
noch bekämpfen? 

Moses: Der Faschismus ist Alltag und kommt nicht erst auf. Das. 

anonyme Partisanentumerscheint mit momentan die beste 
Möglichkeit. Kämpfen kann man immer. Die Frage ist nur, 
| ob man auch siegen kann? 

Vielen Dank für das Interview. Und nun zum Schluß wie bei jedem 

interview eine Liste mit den 10 Platten (können auch weniger sein) 

7 die dich am meisten geprägt haben oder dir am meisten bedeuten. 


SEX PISTOLS erste LP 
LET THEM EAT JELLYBEANS Comp. 
DEAD KENNEDYS 1. LP 

KZ 36 SAMPLER 2.te 

Soundtracks zum Untergang 1+2 
Underground Hits 1 

. RIOTOUS ASSEMBLY Comp. 

. BLACK FLAG Nervous Breakdown 7" 
. MINOR THREAT 1 LP 
CRO-MAGS 10" 


vosoaou»mwkMkb Mr 


» 
jo) 


Ahoi,you re lookin; at the new offering list 92 zür SHIPLE SWR ansmet 
motives._et S these srirts kei- Sren. your eyas:!! ; 
SZOUNT OR, nonen Ener. sei) helzing t9 autonomy or 
SXcert „nizal Zeace shirt - for aNTTäAL Pisnı 
"Zu zotives could te znade zith you 
xist,homssrooic and ETUNIUS. SEES! 

-race iS welcome.ue can {race ssainst ski 


=» Tüunsus 


"A 
eTcperation..s fascist,rucist,se- 


“s 
xt 
19) 

» 
m 
[e] 
(8) 
13 
N: 
tn 
et 
1%) 
je] 
® 
[7 
a 
e+ 
t 


IsaNIKaL ists nen Tys eeloured,on sack side notice „LF,wnite Eenirt, two 
sided 
S,PUT’ER TEESE Pal! =: photomontage fron Slaughter house,one siced, 
Sein ER SuBsn enb: ; 

two coloured,black shirt 
„Stop animel dissection - on *ront side small zieture/in Szech, sorry/ 
in the schools! . on back side big picture,one coloured,wnite 

shift 


4.In the arıy there you - small picture on frontside,bis,the same pie- 


are somebocy . ‚ture on backside, ne coloured,white or black 
i =. shirt, 
u. ALR - two.coloured,on front side small note alL?,on back 


side big picture,wkite or black shirt. 


. &.Fur stand not for beauty - two coloured , one sided,for foreigner is note 


in änglish,white or black shirt. 


ANlaL Peicz  —- two toloured,one sided,black or wnite shirt 


two ,‚eploured,two sided shirt,small picture on front 
side,big note YiGaN SSCIETY on backside,black or 
white shirt 


2,VEGAN SCCIOTY - 


=.VEGE EDGE = one coloured,two sided shirt.Zmall pieture on front 
side,big note NEGANXSS GO VEGETARISN on back side. 
Black or white shirt. 
. NO: LYNX - two coloured,one sided,black or white shirt. 


- small note on front side,big picture on 
back side, white shirt. 


small picture on frontside,big picture on backside, 
two colourde,black or white shirt, 


1,AGAINSY ANIYAL TESTING 


i2.MC MURDER - 


Coming soon: shirt agsinst horse race 
split live tape of two bands from Bermany AMBUSH/USE YOUR 
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Vermummter Demonstrant nach Schlägerei festgenommen 


Kundgebung gegen Ausländerhaß endete am Samstag mit tumultartigen Szenen in 


WEHR (kol) Mehr als 300 Menschen beteiligten sich 
am vergangenen Samstag an einer Demonstration 
gegen Rassismus, Ausländerfeindlichkeit und Gewalt 
gegen Ausländer und Andersdenkende. Die Demon- 
stration in Wehr verlief unter Aufsicht der Polizei 


zunächst ohne Zwischenfälle. Doch kaum war die 


Schlußkundgebung auf dem Talschulplatz beendet, 
kam es doch noch zu gewalttätigen Auseinanderset- 
zungen zwischen einer kleinen vermummten Gruppe 
„linker“ Demonstranten und offensichtlich ‚‚rechten“ 
Zaungästen. Die Folge war die vorläufige Festnahme 
eines vermummten Demonstranten wegen Körperver- 


der Innenstadt — Polizei: Wehrer Jugend verhielt sich friedlich 


letzung. Organisiert wurde der Protestmarsch von der 
„Antifaschistischen Aktion“. Die überwiegend ver- 
mummten Demonstranten aus dem gesamten südbadi- 
schen Raum wollten mit dieser Kundgebung darauf 
hinweisen, „‚daß es auch in Wehr Aktionen und 
Anschläge von Rechtsradikalen gibt“. 


“ Hätten sich die Demonstranten an 


die ursprünglich geplante und geneh- 
migte Route gehalten, wäre es nach 
Ansicht der Polizei vermutlich nicht 
zu den Ausschreitungen in der In- 
nenstadt gekommen. Es war vorge- 
sehen, die Demonstration auf dem 
Bahnhofsplatz und nicht — wie ge- 
schehen - auf dem Talschulplatz auf- 
" zulösen. Dort, so waren sich die Ord- 
nungshüter sicher, hätte der Pulk 
besser aufgelöst werden können, zu- 
mal die meisten Fahrzeuge der De- 
monstrationsteilnehmer in der Um- 
gebung abgestellt waren. Das kurz- 


Unter starkem Polizeiaufgebot zogen am Samstag über 300 zumeist verm 
durch die Wehrer Innenstadt. Der Protes 
zunehmende Übergriffe Rechtsradikaler auf Ausländer un 


fristige Umdisponieren seitens der 
Demonstrationsleitung war nach An- 
sicht von Klaus Kleber — ihm oblag 
die Einsatzleitung — nicht vorherzu- 
sehen. 

Nach den Handgreiflichkeiten vor 
einem Einkaufsmarkt löste Kleber 
die Demonstration nochmals offiziell 
auf, da der. Friede nicht mehr ge- 
währleistet werden konnte. Nach 
Ansicht der Polizei wurde das Hand- 
gemenge nicht durch Wehrer Ju- 
gendliche hervorgerufen. Sie waren 
zwar anwesend -— aber keineswegs 
provozierend. 


DR 


ummte Demonstranten 
tmarsch der „Antifaschistischen Aktion 


Friedlich war sicherlich auch der 
Kern der Demonstranten. Doch ein 
kleiner Teil von ihnen hatte offen- 
sichtlich nur darauf gewartet, bis die 
Kundgebung auf dem Talschulplatz 
aufgelöst wurde. Die Wortführerin 
aus den Reihen der Kundgebungs- 
teilnehmer hatte kaum ausgespro- 
chen, da stürmte auch schon ein klei- 
ner Teil des Pulks auf jugendliche 
Wehrer „‚Zaungäste“ los. Das rasche 
Eingreifen der Polizei hatte in die- 
sem Moment noch Schlimmeres ver- 
hindert. 

Doch kurz darauf kamen Händler 


unI24s193 
dem & 
ddnı3usyerd IOP 
sarpıaqy) 
uaygeJ1aA 


'4sojadsne uaddnus 
DB parım usur u 


-ANOW IOp 9 


‘auryeuunffe4s 


-sIiay[y ualfe 19Q 
yyaısuy yoeu YeU 


nT 


17 
ı 


ay S 


susdıa ı9uT9 IJ0oua]L II 


Die Teilnehmer kamen aus dem gesamten südbadisc: 
“ wollte gegen dabei. Nach der Schlußkundgebung au 
d Andersdenkende aufmerksam machen. zungen. Die Folge war ein 


und Käufer auf dem Marktplatz aus 
dem Staunen nicht mehr heraus. Das 
Zentrum des Geschehens hatte sich 
plötzlich vor den gegenüberliegen- 
den Einkaufsmarkt verlagert. Dort 
kam es zu einer Schlägerei zwischen 
zwei Jugendlichen. Erst der Einsatz 
mehrerer Polizisten konnte Schlim- 
meres verhindern. Denn immer 
mehr ‚‚Vermummte“ stürmten plötz- 
lich in Richtung Einkaufsmarkt. 

Nur mit Mühe gelang es den Be- 
amten, die Menge zu beruhigen und 
sie zum Abrücken zu bewegen. Auf 
dem Bahnhofsplatz löste sich die 
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Gruppe dann endgültig auf. Ubrig 
blieben teils verwunderte, teils mit 
Abscheu reagierende Passanten. 
Während die Demonstranten auf 
ihrem Zug durch die Straßen der In- 
nenstadt Parolen wie „Hetze, Ver- 
folgung und Deportation haben 
schon Tradition“ oder ‚Polizisten 
schützen Faschisten“ skandierten, 
erwiderten Passanten: „‚Das bringt 
doch nichts - Idioten und Spinner“. 
Zu hören waren aber auch Kommen- 
tare während des Handgemenges wie 
etwa: „Die sind auch nıcht besser als 
die, gegen die sie eigentlich demon- 
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f dem Talschulplatz kam es zu gewalttätigen Auseinanderset- 
e Festnahme wegen Körperverletzung. 


Fotos: Kai Oldenburg 
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Berliner Protestkundgebung gegen Ausländerfeindlichkeit 


350.000 demonstrierten friedlich - 300 unfriedlich , _.... 


Mahnung einer Schulklasse: „Wehret den Anfängen. Laßt uns die Fehler unserer Eltern nicht wiederholen“ a i 


Von unserem Korrespondenten Dieter Stäcker 
Er ; 
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Supertouch (NY-HC), Slimy Brain Cubes (Schopfheim-HC) Lörrach-Burghof 24.11.1992 


Dienstag abend machten wir, Christian und meinereiner, uns auf nach Lörrach mit den 
. restlichen NEEDLESS-Nr. 9-Heftchen, um sie dort zu verteilen. Doch das Interesse 

war nicht besonders groß. Wir mußten uns Fragen wie "Was ist denn das??", oder "Was 

ein Fanzine? politisch??" gefallen lassen. Nun aber zurück zum Thema! 


Slimy B. C. spielten als Vorband (mit etlichen Zugaben), die einen <rper Gig vor ca. 
50 Leuten ablieferten (bei S. T. waren es nicht mehr). Sehr originell fand ich die 
etwas andere Version der Titelmusik- der T.V.-Serte MAGNUM. Aber auch sonst konnten 
die 3 mit ihrem gewohnte Gebratze alle Zuschauer von ihrer spielerischen Klasse 
überzeugen. Doch was mich dann nachdenklich stimmte war, daß $. T. nicht typLSchen 
NY-HC spielten (wie es doch so schön auf dem Plakat in großen Lettern zu lesen war), 
sondern ein simples Melody-Gewulzt, das eine Schulband mit etwas technischer Bega- 
bung auch noch zusammengebracht. hätte. Also wieder so ein scheußliches Kommerz-Kotz- 
Konzert (KKK)! Davon daß die 4 Jungsaus einer Benetton-Werbung (Klamotten 
Schuhe, Frisur des Sängers!!!). hätten entstiegen sein können, verkauften sie u. a. dran . 

zu ihrer ersten LP/CD sage-und-schreibe 3 verschiedene T-Shirts mit "simplen"-bunten a Sn A 
Motiven für über 20,00 Drex=Mck. Die Texte waren von dem was ich so zu verstehen ver Bildidpa .  syraßen-Bewohner in 
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Heinz-Klaus Mertes r ’ 

' „Report“-Chef Mertes im Ton 
eines Frontreporters: „Ein Beob- 
‚achter meldet unsere Vorbei- 
fahrt, ein zweiter reagiert sofort, 
wirft sinen Pflasterstein.” So 


mochte nicht sehr von Bedeutung (keine pöl. Statments:vor und wärend des Konzertes) ıng der ei- | einer gewalttätigen Stadigosrilla 
(z. B.), Das Publikum schien Ihnen so ziemlich egal zu sein. Naja Hauptsache die ergangen ; 
Gage stimmt (gelle?). Abschließend kann mense Sagen, daß Supertouch eher in die | ı Lärmen- | 
Disko passen als auf ein real HardCore-Conzert.. er 
erer ganz A ara a re 
Und dann noch ein Apell an den Veranstalter !! Ich schaue mir lieber =ühe gute lo- durchset- BE a ee 
| kale Band an, als eine schlechte weitgereiste arrogande POSER-HARDCORE-BAND las. en, ea ee 
| DESHALB BOYCOTT ALL CONCERTS OF BANDS LIKE SBPERDOUCH! I! . “ ıen Störer | ET er 
N SERIE x ewalttäter 
; S Ne = kann > | 
| $ HH en 
; : 2 Ich 
N FREE ee BE Ber nr 
4 Zi = N ıe, den an- 


brage. „was naoen eucn ae Ausıan-. sıcn mıt den Absichten der Bonner der Demo ins Mikrofon zu sprechen. deren in seiner Würde zu achten.“ 
der eigentlich getan?“ wollte das Regierunsskaalitinn Arm N De ? 


n support of the free 


physical addiction that is smoking every time.you buy one of those nice nea 
little packages from the flag waving, union bustin 


g, all American R.J. Rey- 
* nolds corporation. You will not die with a smile on 


your face when chemo-% 
"therapy has made you so fucking weak that you can’t even move your bald 


head or lift another piece of that shit to your shriveled lips. I've watched 
oved ones wither and die from the innocuous vice, people who were so sure 
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because the personal is the political. 
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year olds watch as you light up, and they aspire to your mature disorder and 
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Das Leben der Bohne 


Rodolfo, ein albanischer Flüchtling und Ma- 
ler, Marcel, ein französischer Dichter und 
Schaunard, ein irischer Komponist, Künstler ®& 
in jeder Hinsicht, lernen einander zufällig 
auf dem selben Schlachtfeld kennen. Wie 
Hunde, die nach der Beute schnappen - jagen. 
sie das wilde Tier, genannt Fünffrancstück.! 
Sie können auf dem Boulevard keine zehn 
Schritte machen, ohne einem bekannten zu 
begegnen, und nirgends dreißig, ohne auf 
einen Gläubiger zu stoßen. Diese melancho- 
lische Komödie, die nebenbei gesagt ein 
Melodrama ist, erzählt von ihrem Leben 
insbesondere von ihren Beziehungen zu Mimi 
und Musette, zwei im Mahlstrom der Groß- 
stadt verlorenen Schönheiten vom Lande. Der 
tägliche Kampf ums Überleben erfordert 
Erfindungsgeist und Geschick. Im tiefsten 
Elend nährt sie das Füllhorn der Poesie, 
PEARLLLE SEELE Daten BSSTITILEG LINIE DLKLENTLLULTRLU LEINE TeELITTN ELLNTLTENLTENLLERENTELTLLLLLINNEHTLNTITNN und wenn ihre List und ihr Humor etwas Geld 
FINE ZFRET: SEIFE ST: | in die Taschen spülen, so sieht man sie 
S > alsbald die kostspieligsten Launen reiten; 
ERST RSSIERÄIIEFEEEE REITER NIEBSE EEE sie trinken dann vom Besten und Ältesten 
m neuem, EB © und finden nie genug Fenster, um ihr Geld 
BN DEN hinauszuwerfen. 
} & revoLurıon ® k Allen weiblichen Zuschauern wird das mit- 
RN 3 f bringen von Taschentüchern empfohlen, da 
sie das vielleicht traurigste Filmende seit 
"Waterloo Bridge' erwartet. 
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absolut nichts verdiene, 
WIKON 


Regie: Aki Kaurismäki 
Finnland/Frankreich 1991 


be ich gar kein geld 

da ich mit meinem 
PABLO GERUSA 
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habe ich mich jetzt aufgera 
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denn ulle müssen es wissen 
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